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Deutſcher Abendöbericht
Berlin November abends Amtlich An der

Zys Front nördlich Deinze iſt die Lage Unverändert
Südlich Dein ze haben wir vns weiteren Angriffen durch
Ausweichen auf die Schelde entzogen Südlich Valen
ciennes lommen engliſche Angriffe an erfolgreichen Gegen
ſtößen zum Stehen

Gewaltiges Ringen an der Aisne Front und
zwiſchen Argonnen und Magas Die Angriffe der Fran
zoſen auf den AisneHöhen nordweſtlich Chategu Por
kien und beiderſeits Vouziers ſind bis auf örtliche Ein
Lruchsſtellen geſcheitert Die Angriffe der Amerikaner wur
den in Linie Champigneulle Bayonville Aincreville auf
gefangen

Wiener Bericht
Fortſehung der Räumung in Venetien
VWIB Wien 1 November Amtlich wird verlautbart
In Benetien wird die Räumungsbewegung fortgeſetzt
Jm Südoſten haben unſere Hauptkräſte das nördliche

Dongauufer erreicht
Der Chef des Generalſtabes

der Kaiſer und das neue Deutschland

WIB Berlin 1 November Drahtnachricht Die
Germania ſchreibt

n einem bemerkenswerten Auffatze ſpricht Dailn Chro
nicle von engliſchen Beſorgniſſen die ſich an den amerika
niſchen Kampf um das deutſche Kaiſertum anknüpfen

Man fürchtet in England mit Recht daß mit dem deut
ſchen Kaiſertum ein weiteres Stück Autorität und eines der
letzten Vollwerke gegen den andringenden europäiſchen kul
turgeführdenden Volſchewismus verloren ginge Völkerleben
von Jdeen und Reiche werden von Jdeen zuſammengehalten
Das müſſen wir Deutſche uns vor Augen halten damit wir
jenſeitig von Gefühl Zuneigung und Abneigung nicht ver
geſſen daß mit der Abdankung des Kaiſers das Gefüge des
Deutſchen Reiches ſich verhängnisvoll lockern und daß vor
allem auch ein Damm gegen die Gefahr der Plutokratie ab
getragen würde

Freilich eins iſt notwendig Der gegenwärtige Träger
der Kaiſerkrone muß ſich bewußt und vorbehaltlos zu der
neuen inneren Staatsgeſtaltung Deutſchlands bekennen Nun
laſſen aber ZJeitungsnachrichten erkennen daß das bereits
in überzeugender eindringlicher feierlicher Weiſe geſchehen
iſt Trifft das zu ſo iſt es ein Gebot der Staatsklugheit
mit der Veröffentlichung der kaiſerlichen
Kundgebung nicht eine Stunde zu zögern

Groeners Ernennung zum Kachfolger
Ludendorffs beſtätigt

WTB Berlin 1 November Die Norddeutſche Allge
meine Zeitung meldet Generalleutnant Groener iſt als
Nachfolger des Generals Ludendorſf zum Erſten General
quartiermeiſter ernannt worden und hat wie der heutige
Heeresbericht zeigt ſeinen neuen Poſten bereits angetreten

eTägliche Beſprechungen der Keichs
regierung

W B Berlin 1 November Die Norddeutſche All
gemeine Zeitung meldet amtlich Zu den Nachrichten daß
das Kriegskabinett in den letzten Tagen wiederholt zu langen
Sitzungen zud mmengetreten iſt weiſen wir darauf hin daß
die Mitglieder der Reichsregierung ſich täglich zu gemein
ſamen Beſprechungen verſammeln teils im engen Rahmen
des Kriegskabinelts teils unter Hinzugiehung ſämtlicher
Staatsſelretäre

Ein weiterer Aufruf des deutſch
öſterreichiſchen Staatsrates

WTB Wien 1 Revember Drahtnachricht Derdeutſch öſterreichiſche Staatsrat richtet an die deutſche Be
völkerung Oeſterreichs einen Aufruf in dem das beſchloſſene
Proviſorium des Grundgeſetzes des neuen dsutſch öſterreichiſchen
Staates ſowie die Wahl des Staatsrates mitgeteilt wird der
nunmehr die Regierung und die Vollzugegewalt in Deutſch
Heſterreich übernimmt Der Staatsrat wird unverzüglich die
erſte deutſch öſterreichiſche Regierung ernennen die die Frie
densverhandiungen führt die Verwalturg der deutſchen Ge

biete Oeſterreichs und die Befehlsgewalt über die deutſchen
Truppen übernimmt Damit iſt dem einmütigen Willen des
Volkes entſprechend der deutſch öſterreichiſche Staat zu leben
diger Wirkſamkeit geworden und dieſer Staut wird fortan von
freigewählten Vertrauensmännern des deutſchen Volkes ſelbſt
regiert werden Der Aufruf ermahnt die Bevölkerung zur Ruhe
und Ordnung und erklärt es für unzuläſſig an Angehöricgeci
anderer Nationen Gewalt zu üben Die Regierung Deutſch
Oeſterreichs wird den nationalen Minderheiten in den deutſchen
Gebieten vollen Schutz gewähren in der Erwartung daß die
nationalen Regierungen der anderen Natisnen den gleichen
Schutz auch den deutſchen Minderheiten in den ſlawiſchen Ge
bieten gewähren werden Der Stagtsvat fordert das deutſche
Volk in Oeſterreich auf Ruhe und Selbſtzucht zu bewahren und
alles zu vermeiden was die Uebernahme der Regierungsgewall
durch das deutſche Volk und die Herbeiführung des von der
deutſchen Volksregierung ſelbſt im Einverregmen mit dem
Deutſchen Reiche zu ſchließenden Frichens gefährden könnte

Lereifdigung deutſchöſterreichiſcher Truppen
WTB Wien 1 November Drahtnachricht Die Parl

Korr berichtet über die heute im Kriegsminiſterium erfolgte
Angelobu ung der deutſchen Offiziere und Mannſchaften
folgendes Jm Kriegsminiſterium erſchienen für den Staats
rat die Abgeordneten Ellenbogen und Ermatter
welche vom Kriegsminiſter Stögr Steiner empfangen
wurden Dieſer erklärte daß er bisher noch keinen Befehl
zur Eidesleiſtung erhalten habe doch ſei er bereit den Oſfi
zieren und Mannſchaſten den Eid abnehmen zu laſſen Be
züglich ſeiner Perfen erſuchte de Kriegeniniſter ſeine
Loyalität zu berückſichtigen und von ſeiner Vereidigung Ab
ſtand zu nehmen Dieſem Wunſche wurde entſprochen worauf
die Vereidigung der verſammelten Offiziere und Mann
ſchaften erfolgte

Wie die Tſchechen Deutſchböhmen
vergewaltigen

Prag 1 Novbr Priv Tel Jn den ſſchechiſchen
Städten Böhmens und Mährens enkwaffnete der tſchechiſche

Nationalausſchuß mit Hilfe der tſchechiſchen Soldaten das
deutſch ungariſche Militär das dort ſtationiert iſt und von
den Ereigniſſen völlig überraſcht wurde Allen Soldaten
wird dabei geſagt daß der Krieg zu Ende ſei und ſie nach
Hauſe gehen können Jn den ſſchechiſchen Sprachgebieten
herrſcht ausſchließlich der tſchechiſche Nationalausſchuß dem
es auch gelungen iſt in den deutſchen Städten Böhmens
Mährens und Schleſiens die Oberhand zu gewinnen Wäh
rend des Krieges hatte man die vorwiegend tſchechiſchen Regi
menter die an der Front wegen ihrer Haltung nicht zu ge
brauchen waren in ſolche Städte verlegt um ſie gegenüber
der Vevölkerung abzuſondern Jetzt kommt dieſe Maßnahme
den Tſchechen zugute die nun in der Lage ſind durch ihr
Militär die deutſchen Städte zu terroriſieren Auf dieſe
Weiſe iſt die mähriſche Landeshauptſtadt Brünn ſowie Olmütz
und die mähriſche Kohlenproduktionszentrale Mährifſch
Oſtrau Städte die freilich gemiſchtſprachig ſind aber doch von
einer deutſchen Mehrheit bewohnt waren ferner auch die faſt
ganz deutſche ſchleſiſche Hauptſtadt Troppau und die rein
deutſche Stadt Jglau in die Hände der Tſchechen gefallen
Jn Nordböhmen ſcheinen die vorwiegend tſchechiſchen Garni
ſonen der deutſchen Städte Leipa Leitmeritz und Rumburg
in die Hände der Tſchechen gekommen zu ſein Die tſchechiſchen
Soſdaten ſchlagen dabei die Taktik ein daß ſie überall die
deutſchen Soldaten mit der Weiſung aus den Garniſonen ent
laſſen urd entwaffnen daß der Krieg zu Ende ſei und ſie
nach Hauſe gehen könnten Die tſchechiſchen Soldaten bleiben
jedoch zufammen Dieſe ſollen den Kern der neuen kſchechiſchen
Armee bilden die den ausgeſprochenen Zweck hat an der
Seite der Ententeheere in Deutſchland einzufallen Wie die
tſchechiſchen Blätter melden wird der Nationalausſchuß der
Tſchechen dieſe Ausmuſterung auch in Deutſch Böhmen
Mähren und Schleſien vornehmen ſo daß auch die Deutſchen
gezwungen werden gegen Deutſchland zu kämpfen Auf
deutſcher Seite herrſcht eine unglaubliche Ratloſigkeit Faſt
nirgends werden die deutſchen Truppen geſammelt und be
waffnet Ueberall klafft alles auseinander und die Natio
nalgarden von denen man geſprochen hat ſind in den meiſten
Städten noch nicht gebildet So befindet ſich der neue Staat
DeutſchVöhmen in äußerſter Geſahr

Trieſt Trient Laibach
WIB Wien 1 November Drahtnachricht Jtalie

niſche Abgeordnete ſowie Mitglieder des Staatsrates teilen
mit daß die Meldung in Trieſt Trient und Laibach ſeien
Amsrikaner eingetroffen und engliſche Kriegsſchiffe in Trieſt
und engliſche Offiziere in Laibach und Trient angekommen
nicht auf Wahrheit beruhe
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Der Staatsgerichtshof
Von

Theodor Lieſching
Reichstags und des württembergiſchen Land

tags

Solange es Verfaſſungen gibt war mit der Jdee der
Verfaſſung auch der Gedanke an einen beſonderen Schutz für
dieſe Verfaſſung verbunden Meiſt wurden die Verfaſſungen
der früheren Jahrhunderte von auswärtigen Staaten garan
tiert Außerdem konnten im 17 und 18 Jahrhundert ein
zelne Verſaſſungsverletzungen vor den damaligen Reichs
gerichten verfolgt werden Aus dieſem Gedanken heraus
haben denn auch faſt alle Verfaſſungen des Deutſchen Reiches
den Gedanken einer beſonderen Beſtrafung der Verfaſſungs
verletzung durch die Regierungen in ſt h aufgenommen So
Bayern in den Geſetzen vom 4 Juni 1848 und 30 März 1850
Sachſen in der Verfaſſungsurkunde vom 4 September 1831
Württemberg in ſeiner Verfaſſungsurkunde vom 25 Septbr
1819 Baden in der durch ein Geſetz vom 20 Februar 1848
und 24 Auguſt 1904 ergänzten Verfaſſungsurkunde Heſſen
in dem Geſetz über die Verantwortlichkeit der Miniſter und
oberſten Staatsbeamten vom 5 Juli 1821 Auch Preußen
hatte im Artikel 61 ſeiner Verfaſſungsurkunde vom 31 Jan
1850 die Anklage gegen die Miniſter wegen Verſaſſungsver
letzung vorgeſehen hatte aber nähere Beſtimmungen hier
über einem beſonderen Geſetz vorbehalten das in dieſen
68 Jahren vbislang nicht zur Verabſchiedung gekangte

Die Beſtimmungen ſind faſt überall mit kleinen Ab
weichungen dieſelben die Miniſter können wegen der Ver
letzung der Verfaſſung durch Beſchluß entweder beider Kam
mern gemeinſchaftlich ſo in Bayern Sachſen Heſſen oder
jeder von beiden Kammern einzeln Württemberg oder nur
der zweften Kammer allein Vaden in Anklagezuſtand ver
ſetzt werden

Die Anklage muß den Tatbeſtand der Verletzung klar
hervorheben Ueber die Anklage haben dann beſondere
Staatsgerichtshöfe zu urteilen Dieſe Staatsgerichtshöfe
werden in einem Teil der Staaten gebildet aus dem oberſten
Gerichtshof des Landes in Sachſen und Württemberg aus
beſonderen Staatsgerichtshöfen deren Mitglieder zur Hälfte
von den beiden Kammern gemeinſchaftlich gewäht werden
Jn Baden bildet die erſte Kammer verſtärkt durch richter
liche Mitglieder dieſen Gerichtshof Die Straſe die aus
geſprochen werden kann iſt meiſt die Entfernung vom Dienſt
mit oder ohne Bekaſſung des Ruhegehalts Jm allgemeinen
iſt nicht bekannt daß dieſe Gerichtshöfe in Wirkſamkeit ge
treten ſind Jn Württemberg wurde im Jahre 1850 gegen
einen Miniſter wegen Unterzeichnung des Beitritts der Re
gierung zu den reaktionären Beſchlüſſen des Wiener Ver
krags Anklage erhoben die aber mit einer Freiſprechung
des Miniſters endete Selbſtverſtändlich iſt daß wenn
Miniſter ſich einer gewöhnlichen ſtrafſsaren Handlung oder
einer durch die allgemeinen Strafgeſetze verfolgbaren Ver
letzung ihrer Amtspflichten ſchuldig machen ſie nicht vor dem
Staatsgerichtshof ſondern vor den ordentlichen Gerichten
abgeurteikt werden Der Schutz der Verfaſſung in den ein
zelnen Bundesſtaaten überhaupt der früher durch andere
Staaten garantiert war iſt jetzt in dem Artikel 76 der Reichs
verſaſſung durch das Reich gewährleiſtet

Das Deutſche Reich hatte in ſeiner Verfaſſung bisher
einen Schutz für ſeine Verfaſſung weder im ganzen noch für
einzelne Verletzungen der Verfaſſung Durch die neueſten
Beſchlüſſe des Reichstags iſt die Verantwortlichkeit des
Reichskanzlers dem Reichstag gegenüber im Artikel 17 aus
drücklich feſtgelegt worden Außerdem iſt in die Verfaſſung
aufgenommen daß für die Fortführung des Amtes eines
Reichskanzlers das Vertrauen des Reichstags notwendig iſt
Der neue Reichskanzler Prinz Max von Baden hatte deshalb
in gewiſſem Maße recht wenn er in ſeiner Rede vom 22 Okt
ausführte daß angeſichts dieſer Beſtimmungen eigentlich die
Einrichtung eines Stagatsgerichtshofs überflüſſig erſcheine Er
gab aber zu daß trotzdem die Errichtung eines ſolchen wün
ſchenswert ſei Und dem iſt beizupflichten Auch bei den
parlamentariſchen Regierungsformen kann es vorkommen
daß Konflilte zwiſchen der Regierung und dem Parlament
entſtehen Gerade in der Richtung des Vertrauens der
Mehrheit des Reichstags ſcheinen ſolche Streitigkeiten nicht
gausgeſchloſſen und deswegen ift es notwendig daß wir auch
im Deutſchen Reich die Verletzung der Verfaſſung durch den
Reichskanzler oder ſeine Stellvertreter dem Urteil eines Un
abhängigen Gerichtshofs unterſtellen Ob dieſe Aufgabe dem
Reichsgericht oder einem heſonderen Staatsgerichtshof über

Mitglied des



ragen werden ſorr unb wie dieſer Staaksgerichtstzof ge
gebetnenfalls zuſammengeſetzt ſein ſoll wird ſich bei den dem
nächſtigen Beratungen ergeben Erſt wenn auch dieſe Er
gänzung der Verfaſſung beſchloſſen ſein wird wird man von
einer feſten Verankerung der Verantwortlichkeit der Regie
xung der Volksvertretung gegenüber ſprechen können

Ob daneben im neuen Völkerhund Garantien für die
Verfaſſungen der im Völkerbund zuſgmmengeſchloſſenen
Reiche gegenſeitig übernommen werden wird Hei den Frie
densverhandlungen zu erörtern ſein

Sozialdemokratiſcher Parteitag in
Oeſterreich

Bauer über die Arfachen des öſterreichiſchen
t wrm W Zuſammen bruches

Bien 1 Nov Heute fand ein Parteitag derdeutſchen ſozialdemokratiſchen Arbeiterpartei Heſterreich

att Es nahmen ungefähr 200 Delegierte teil Dieſentgen
kgeordneten die Mitglieder des Staatsentes ſind warten

u a durch eine Sitzung dieſer Körperſchaft verhindert der

e S h r Namens des Pares eröffnete Skoret den Parteitag mit r Anſprache worin er unter anderem s t
Der Parteitag findet uns mitten in einer unbe

titen RNevolütion und wir hoffen daß die welteren
Phaſen ebenſo unblutig verlauſfen werden und alle Klaſen
unterſchiede und Klaſſenvorurteile verſchwinden worden

Nach der Wahl des Vorſitzenden wird als einziger Punkt
der Tagesordnung eingefetzt die letzten politiſchen Ereigniße
und der Wiedetaufbau der Parteiorganiſation Nach Ge
zehmigung des Verichts der Parteikontrolle hielt in Ver
Retung des verhinderten Dr Viktor Adler Dr Otto Vauer
eine Anſprache worin er die Urſachendes Zuſammen
bruchs Oeſterreichs darlegte

Fur Bildung eines deutſch öſterreichiſchen Heeres
Wien 31 Oktober Wie die Blätter melden traten

eute mittag im Abgeordnetenhauſe die Abgeordneten Glöckel
euthner Hillebrand Schöpfer Wolf Jro und Ganſek mit

den Hffizters und Soldatendelegierten zuſammen um über
die Schaffung einer deutſchöſterreichiſchen Armee zu beraten
An der Beratung nahm auch Präſident Seit der neue Milt
tärkommandant von Wien Eeneral der Infanterie Freiherr
von Kirchbach ſowie der Generalſtabschef des Wiener Mili
tärkommandess Oberſt Primaveſi teil Oberſt Primapeßt hielt
un die Offiziers und Soldatenabordnung eine Anſprache in
der er auseinanderſetzte daß es nächſt die Auſgabe jedes
Soldaten ſei dafür zu ſorgen daß nicht durch fa ſche aß
vahmen Veunruhigung in das Militär getragen werde und
daß nichts geſchehe was die Desorganiſattion des Militärs
herbeiführen könne Es handle ſich bloß darum im Hinter
jande aus den Kaders die fremdſprachigen Soldaten auszu
ſcheiden und ihren Staaten zu unkerſtellen die Demobiliſation
im Hinterklande vorzubereiten und in ruhige Bahnen zu
lenken Die Frontarmee möge zunächſt nicht in Betracht ge
zogen werden Der Oberſt dat die Leute beruhigend und
aufklärend unter den Soldaten zu wirken Das Ergebnis der
Perhandlungen war daß ſich die Teilnehmer nach den Wiener

Kaſernen begaben um t den gewäh ten Vertretern der
tadt in Verhandlungen bezüglich der Bildung einer natis

naldeutſchen Armee zu treten

Soldaten Zentralausſchuß

Wien 31 Oktober Wiener k Telegr Korr Büro
Heute hat ſich um 10 Uhr 15 Min abends im Sitzungsſaale des

der proviſoriſche Soldaten Zentralausſchuß ge
ildet

Ruheſtörungen in Wien
Has Treiben bedenklicher Elemente Ein

Schuß aus der Menge
WTB Wien 1 November Die Korreſpondenz Wilh immeldet Geſtern abend fand im Hreherſaal in der Landſteahe

eine Verſannn ung des Soldatenrates ſtatt der achmittag im
r

Kampf und Frieden
Von Hans Seefeld

Nachdruck verboten

Nun war ex tot der Karl lag irgendwo da draußen
in fremder Crde nit vielen Kameraden im gemeinſamen
Grabe Und der Bruder war ſein natürlicher Erbe Das
Haus gehörte ihm und das gutgehende kleine Geſchäft Garten
ünd Feld Er hätte ſonſt dem Dorchen auszahlen müſſen
aber das wäre doch ſchade geweſen das Auszahlen und
Teilen War s nicht beſſer das Dorchen wurde ſein Kind
dadurch daß die Wilhekmine ſein Weib wurde So blieb
alles wie es war der Sohn hatte ſeit Glück Wilhelminchen
wieder einen braven Mann und das Dorchen einen Vater
der kein Stieſvater war

Wenn hur der Heinrich erſt geſund wieder daheim wäre
Wie ſtand doch in dem letzten Briefe Paßt mir auf

das liebe Wiſhelminchen daß ihr nichts geſchieht und daß
es ihr an nichts fehlt bis ich wieder heimkomme und geht
dem Dorchen einen Kuß von mir

Heftiger rückte Mutter Juſt ihre ſchwarze kleine Haube
und kauter klirrten die Radeln Es wurde ſo dunkel wo
rich Wilhelmine

Da ging die Haustür und eine helle Kinderſtimme wurde
ſaut Das kleine Mädchen kletterte auf des Großpaters Schoß
und bettelte bis er Ponbons aus dem keinen Laden herüber
holte Frau Wilhelmine aber zündete ſtill die weiße Pe
kroleumlampe an und holte ſich einen Korb Kinderwäſche
an dem ſie nähte und ſtopfte Die alte Frau fetzte ihre
Brille auf und half ſo wurden ſie ſehr ſchnell fertig Ein
einziges kleines Mädchen macht vier fleißigen Frauenhänden
nicht viel zu tun

Wilhelmine ſtützte den hübſchen blonden Kopf und ſah
zrühe vor ſich hin Die Frühlingsluft machte ihre jungenGlieder ſo müde und ihr Herz ſo ſchwer Sie ſah ihr Leben
wieder vor ſich wie eine einſame lange Landſtraße ohne Ziel
und Raſt

Her alte Mann ſah ihren troſtloſen Blick und ſis tat
im leid Freundlich ſchob er der Schwiegertochter die kleine
Hrtszeitung hin in der er eben leſen wollte und behauptete
die Augen täten ihm heute weh er möchte nicht mehr

Fortſetzung

Die Branntweinſchänken ſollen geſchloſſen bleiben Eine wei

Die junge Witwe nahm das Blatt und fing an zu leſen

Parlamenk gewählt war Die Verſammbmg verdef ruhigNach der Verſammlung bewegte ſich ein Zug von Sang r

Offizieren Zum Kriegsminifterinm ſodann icher den FranzJoſeſs Kai wobei ſich dein Zug eine große Menge an

darunter bedenkliche Elemente Am FranzJoſefsKai wurden vereinzelt Fenſter eingeſchlagen und Dfſ iere die

keine Kokarde hatten angeharten Die Menge zog ſodann zur
Roſauer Kaſerne um die Häftänge zu hefreien Es war eine
ſtarke Wache auſgeſtellt die die Menge abzudrängen verſuchte
Plötzlich fiel aus der Menge ein Schuß worauf die Demon
ſtrattten in wilder Flucht davonjagten Es wurden aus den
Reihen der Demomtranten noch vier Schüſſe abgegeben Die
Wache zog vom Leder und zerſtreute die Menge Noch 9 Uhr
wor de Ruhe wiederh rgeſtellt Erweit bekartat wurde durch
die Schüſſe niemand verletzt Ein Demonſtrant wirde feſt
genommen

Die deutſchen Boote in öſterreichiſchen

Häfen
Bertin November Wie wir hären ſind die in

öſterreichiſchen Häfen Kegenden deutſchen UBoote durch die
Auflöſung der ſterreichiſchen Flott nicht berſihrt worden

Italiens Flotte in Fiume
W Wien 1 Nov Die Blätter melden aus Fiume

Die italieniſche Flotte iſt Mittwoch abend auf Erſuchen der
italteniſchen Einwohnerſchaft welche die Herrſchaft der Süd
jlawen in Fiume nicht anerkennen will in Fiume eingelaufen
Alle im Hafen beſindlichen Schiffe hatten italieniſche und
amerikaniſche Flaggen gehißt

Die Tage in Trieſt
Trieſt 31 Oktober Wiener k Telogr Korr Bürs Der

Statthalter empfing geſtern eine Abordnung des aus Ver
tretern der ſozialdemokratiſchen und nationalliberalen Partei
ſowie aus Slowenen beſtehenden Aktionskomitees die wegen
der Urbergabe der Geſchäfte der Trieſter Ortsverwaltung er
ſchienen war Der Statthalter erklärte daß der Trieſter Re
glerumgekommiſſar heute die Goneindegeſchäfte dem Aktions
komites übergebe Die Führer des Komltees dankten dem
Statthatter und der politiſchen Verwaltung für ihre Tätigkeit
im Intereſſe der Stadt Der Statthalter erſuche das Komitee
ſeinen Einſtuß geltend zu machen damit die Stadt weitere

re wen durch Störung der öffentlichen Ruhe erſpart
iben

e

die Tſchechen ſperren den Ungarn die Lebensmittel
Wien 1 Novbr Die Blätter melden aus Prag Der

tſchechiſche Rotionalrat hat die Ausfuhr von Lebensmitteln
vornehmlich Getreide Kartoffeln Hülſenfrüchten Fetten und
Futtermitteln ſowie von vielen Bedarfsge enſtänden für die
Votksbekleidung geſperrt Von tſchechiſcher Seite wird erklärt
die Maßnahme richte ſich gegen Ungarn

die öſterretchiſcheungariſche Kolonie in Berlin

bleibt unbehelligt
Wie die B Z a M erfährt hat das k u

konfulat in Berkn einzelnenungariſchen Kolonie die folgende Erklärung zugehen laſſen
Infolge der vielen an das k u k Generalkonſulat ge

richteten Anfragen welche eine geſteigerte Unruhe der
Kolonie zeigen laſſe ich auf Grund perſönlicher Rückſprache

im Auswärtigen Amt erklären daß die Kaiſerlich deutſche
Regierung inſofern nicht für ein elne perſönliche Gründe
der Ausweiſung beſtehen ſollten aus Anlaß der Vorgänge
in Oeſterreich Angarn keinerlei Maßnahmen gegen die ver
ſchiedenen nationalen Angehörigen der Kolonie zu ergreifen
beabſichtigt

k General

Verfügungen des ungariſchen Katfonglrats
Budapeſt 31 Okteber Ungariſches Korr Büro Im Laufe

des Vormittags rexöffentlichte der Nationalrat eine Reihe von
Verügungen zur Aufrechterhattung der Ordnung Die Gaſt
häuſer dürfen nur Epeiſen nicht geiſtige Gtränke verabfolgen

Erſt nach rin den Roman Er war aus guter Feder
nd erzählte von großen Schickalen von ar Und
Liebe Einen Augenblick wurde ſie lebhaft dabei und ſie
dachte daß ſie noch jung genug ſei ähnliches zu erlehen
Sie ſchaute über das Blatt hinweg und ſann Dann fiel
ihr das Einerlei ihrer Tage ein das Gebundenfein an dies
Haus an die alten Leute die gar nicht ihre Eltern waren
Und ſie ſehnte ſich ſort chne einen Weg einen Grund zu
finden fortzukommen Sie ſah auch ein daß der Wunſch
egoiſtiſch und undankbar war denn die alten Leute waren
immer gut zu ihr und liebten das Kind über alles Aber
ſie konnte den Wunſch doch nicht unterdrücken

Der Alte nahm die Zeitung wieder auf als er ſah daß
die Schwiegertochter ſich nicht ſehr damit beſchäftigte und
ſing an daraus mitzu eilen und ſeine Anſichten über den
Krieg zu entwütkeln es waren immer dieſe ben Mutter
Anra nickte gedankenvoll und ließ raſtlos die Nadeln klap
pern Das Kind war in der Sofaecke eingeſchlafen

Wilhelmine legte den blonden Kopf auf ihre Hände und
ſah wieder die endkoſe öde Land ſtraße

In der Schmiede am Ende des Landſtädtchens proſſelte
fuſtig das Schmiedefeuer und die Funken und Stahiſpäne
ſtoken und kniſterten Schmied Schultz arbeitete für drei
denn die Eeſellen waren im Krieg

Wiltzelmine Juſt kam und t ihn Er nickte ihr
vertrautich zu und ließ den mächtigen Hammer ein wenig
ruhenGuten Abend Wilhelminchen wie geht

Ich bin geſund ſagte die junge Frau Da muß man
woh zufrieden ſein wenn es auch nicht ſchön iſt Witwe zu
ſein

Nein das mag nicht ſchön ſein aber Karl Juſt der
Alte iſt ein guter Kerl urd ſeine Anna hat auch ein Herz
Sie ſind doch nicht verlaſſen Wilhe minchen tröſtete der
Schmied und er meinte es au richtig Es war ihm lange
nicht gleichgültig daß ſeine Tochter die Grete ſo ganz allein
ihren Weg ging und nach dem Schutze des Elternhaufes ſo
wenig Verlangen e Heute wart ſie mal wieder auf Be
ſuch gekommen Sie kam dann und wann Jmmer pfötzlich
und ohne ſich anzumelden Aber der Beſuch bedeutete meiſt
daß der Vater etwas Geld herausrücken mußte Das Ge

tgliedern der Dſterreichiſch

ſchäft ging gut betonte ſie immer wieder aber doch brauchte

tere Verfügung beſagt daß die OeſterteichiſchUngariſche Bank
die elektriſchen Straßenbahnen die Druckereien alle Lebens
mittelgeſchäfte ſowie die Sanitätsanſtalten ihren VBetrieb fort
ſetzen ſollen

Die Donaumonitorenflottille erklärte daß ſie als mitttäri
re Kommandanten das Exelutivkonitee des Natihnolrats

anerkenne

200 ö6ſterrefchiſche Sträflinge entkommen

Oberkeutnant Hofrichter in Fratheit
B Wien I Nav Nach den Blättern ſind ans der

Militärſtrafanſtat Pöllersdorf Begirk Wiener Neuſtadt am
31 Oktober 200 Militärſträflinge entkommen und auf
Guntramsdorf zu geflohen Darunter iſt auch der geweſene
Oberleutnant Adolf Hofriſchter der vor Jahren wegen
Giſtmordes an Hauptinann Mader und Giftmordnerfuchs an
anderen Generalſtabsoffizieren zu zwanzig Jahren Kerker
verurteilt worden war

NAnöraßy läſtiger Husländer
Berehemaklige öſterreichiſche Kaiſer Karl
D Ausweiſf ung Andraſſys aus Deutſch

Heſterrekch
Wilh Wien 1 Nap Laut Blättermeldung

Nationglrat Malit und Genoſſen in der nächſten Sih en
Hlialionalperſammtung folgenden Antrag ſtelen Der van
dem ehemaligen vſterreichiſchen Katſer Karl widerre t
fich ernannte ehemalige Miniſter Graf Andraſſn iſt wegen
ſeiner an Wilſon gerichteten Note ſofort als läſtiger
länder aus dem Gebiete Deutſch Heſterreichs auszumeiſen

werden

Prinz Hohentohe bleibt Botſchaſter

W Wien 34 Oktober Meldung des Wiener
Telegr Korr Pureaus Der öſterreichiſchungariſa
ſcha ter in Verlin Pring Hohenlohe der heute i n ein
raf bat um Enthebung von ſeinem Poſten Auf ſich der

maßgebenden Stellen zog Prinz Hohenlehe dieſe Bitte zurück

Bok

Vor der Uebergabe Konſtantinopels
London 31 Oktober Evening Kews erſähet da

rie Hardanellen ſür die britiſche Flotte geöffnet werden ſollen
und daß man jeden Augenblick die Nachricht von der Beſetzung
Konſtantinopels durch britiſche Maxineſtreitkräfte erwarten
kann Es verlgutet daß die ausführlichen Bedingungen für die
u der Türkei heute im Parlament mitgeteilt werden
ſ

Kapitnlation ganzer türkiſcher Kermeen
W London 31 Oktober Die Evening Re

iſt ig der Lage mitzuteilen daß die türkiſchen Armeen in
Meſopotamien Syrien und im Kaukaſus ihre Waffen nieder
ſegen und ſich Allenby und den anderen britiſchen Komman
danten anter Garantien er eben werden die das Ende der
Feindſeligkeiten was die Türkei angeht ſichern Eine der
Vedingungen iſt die ſofontige Freilaſſung der britiſchen Ge
fangenen

e h

Die Bolſchewiſten beſchlagnahmen Privateigentüm
Petersburg 31 Oktober Nach einer Meldung von

Sewernaja Komung werden in Moskau ſämtliche Buch
Zandlungen Buchperlage und öffentlichen Bibliotheken mit
allen Beſtänden an Büchern und Papier zum Eigentum des
Deputiertenrates erklärt Auf Verfügung der außerordent
lichen Kommiſſion in Porchow wurden viele Gegenrepoluttos
näre erſchoſſen

In Petersburg werden laut amtlicher Bekanntmachung
alle Wohnungen deren Jnhaber über zwei Monate ahweſend
ſind mit allem darin befindlichen Mobiliar beſchlagnahmt

e

Lieber 10 Unſchuldige hinrichten als einen
Schuldigen begnadigen

petersburg 31 Oktober Prawda ſchreiht in einem
Artikel Kampf mit den Eegenrevolutionären Bei den Be

h

ſie dies und das Run ſie war die einzige und Schmied
Schulz war kein armer Mann Er tat es immer wieder

Run gehen Sie nur zur Grete ſie freut ſich ſchon auf
Sie lud er freundlich ein Der Kaffee wird fertig ſein
und ich kann mich nicht erſt fein machen ich habe nicht Jeit

Damit ſchwang er den Hammer ſchon wieder und trat den
Djaſehatg daß er fauchte und ſtöhnte und ließ ſein Werkzeug
klingend auf das glühende Eiſen ſchlagen

So möchte man ſein Glück ſchmieden dachte Wilhel
mine aber es gehören Kräfte dazul Die Grete hat ſie
Ob ich ſie woht hätte Ach pielleicht doch Wilhelmine
onnte arbeiten und ſchaffen viel mehr als jetzt von ihr per
langt wurde wenn ſie alle Viertelſtunde ein Pfund oder ein
halbes von dieſer eder jener Ware abwiegen und einpacken
mußte Eine Tätigkeit die eigentlich unnütz war denn ſie
wußte daß Vater Juſt das viel lieber allein getan hätte
Er überließ es ihr nur damit ſie ſich nicht überflüſſig vor
kommen ſollte Wihelmine verſtand ihn und es war ihr
als könnte ſie nicht weiter leben Jmmer Almoſen immer
Gnaden weil keiner mehr da war der das Recht hatte für
ſie zu ſorgen Sie hatte es ja gut in dem kleinen roten
Hauſe ſie und ihr Dorchen wonach ſehnte ſie ſich denn
D Ach ſie ſtreckte ſo vperlangend die jungen Arme danach
aus Arbeit Und ein wenig Liebe und Glück

Sie trat in den Flur die Schweſter des Schmieds kam
ihr entgegen ein altes Mädchen von der niemand etwas
wußte als daß ſie eben da warSie ſprach vom Wetter und der Jahreszeit und Wilhel
mine beſann ſich daß ſie immer ungefähr dasſelbe geſagt
hatte Der Gedanke quälte die junge Witwe daß ſie auch
einſt ſo alt ſein würde wie jene So alt und ſtumpf
Sie fürchtete ſich vor dem einſamen Einerlei eines ſolchen
langen Lebens und wünſchte ſich lieber Stürme und Kämpfe
die ihr Herz ſchütteltena öffnete Grete die Jimmertür und zog die Freundin
zu ſich herein Herzlich und vergnügt wie es ihre Art war
nötigte ſie Wilhelmine an den gedeckten Kaffeetiſch machte
drolige Bemerkungen über das Norderſtädter Gebäck über
die Aiantten und das ganze Städtchen und pries da
wundervolle Leben in der ſchönen Hafenſtadt Wilhelmine
ſah ſtaunend zu dem munteren Mädchen auf Ja das war
Heben Friſches ſprudelndes lebendiges Leben

Gortjetung folgt



ſprechungen wegen der Anwendung des roken Terrors wurde
hauptfächtich die Frage über das beſte Mittel zur Vernichtung
her Vourgeoiſte erörtert Der Kampf gegen dieſe artete
ſehr häufig in Maſſenerſchießungen einfücher Bürger der
Sourgeoſietlaſſe und des Offigterſtandes aus Nicht die Vernich
tung der Anführer und Leiter der Gegenrevolutionären
Orgemiſationen micht die politiſche Erdrückung der Bourgeoiſte
wurde als Syſtem durchgeführt Die Taktik lieber zehn Un
ſchuhige hinzurichten als einen Schuldigen zu begnadigen
wurde wie es traf angewandt

KReformen in der Ukraine
Kiew 1 November Wie Kiewſkafa Myſl meldet er

elärte Miniſterpräſident Lyſogub Preſſevertretern folgendes
Ein ſchroffer Wechſel in der Politik iſt nicht zu erwarten Die
Reformen werden von demokratiſchem Geiſte getragen ſein
Und ausgeprägt nationglukrainiſchen Charakter haben Nach
Abſchluß der Organiſationsarbeit beginne jetzt die Periode
produktiver Reformen Nech außen werde die Ukraine ihre
Selbſtändigkeit gegenüber allen Mächten vertreten und ihre
Reuttalirüt verteidigen

Chineſiſche Wirren
London 1 Noveinber Reuter Morning Poſt er

fährt aus Schanghai vom 25 Oktober Auf das direkte Erſuchen
der Regierung in Peking hin hat die ſüdliche Regierung
nen Waffenſtill ſtand für die Anbaghmung von Frie
densverhandkungen gewährt

e

Die Nuſtralier fordern Geld von Deutſchland
Sydney 30 Oktober Reuter Jn der Geſetzgebenden

Berſammbing gab WMenning heute der Anſicht Ausdruck daß
kein Friede für Auſtralien ausreichend ſei der nicht beſtimne

Deutſchland dem auſtraliſchen Staat alles ausgegebene
cid erſetge

Halle und Umgebung
den 2 Ropember 1918

Rotgeld und Eiſenbahnkaſſen
Die zur Ausgabe gelangenden ſtädtiſchen Notgelv

ſcheine werden auch von den Eiſenbahnkaſſen als gültiges
Zahlungsmittel ang nommen werden Bei den einzelnen Kaſſen

jedoch nur ſolches Notgeld angenremnen das in ihrem
bereich ausgegeben worden iſt Zur Annahme dieſes Not

des bei Zahlungen aus ſtaatlichen Kaſſen iſt niemand ver
pflichtet So leſen wir in einem Berliner Blatte Um ſo ver
wunderlicher muß es erſcheinen daß bei der Eiſenbahn
direkt tion Halke wie im Allgemeinen Bürgerverein für
Ftädtiſche Intereſſen am Donnerstag mitgeteilt wurde nicht ein

mot Zinsſcheine ſtaatticher Papiere zur Zahlung
angencinmen werden ſind An dies Vorkommais wurden
einige bittere Betrachtungen geknüpft wie daß es weit ge
z ſcheine wenn unſere ſtaatlichen Kaſſen unſere Staats
papie nehr für ſicher zu erachten ſchienen Indes iſt
die Zurüc weiſung ſolcher Zinsſcheine auf ein Mißverſtändnis
ſrgend eines Kaſſenbeamten zurückzuſühren Bei dieſer Ge

Kgenheit wurde in jener Sitzung auch die Zahlungs mittelnöte
i der wir uns augenblicklich als Folge törichter Papierge d
Hamſterei unverſtändiger Menſchen befinden behandelt

1 Millionen Anzüge für bedürftige entlaſſene Krieger
Die Reichsbelleidungsſtelle hat einen Verſorgungspan be

kannt gogeben wonach 750 900 Anzüge und 250 000 Mäntel
aus getragenen Militärſachen und 500 000 neue Anzüge für be
dürftige entloſſene Krieger beſtimnt ſend Zunächſt werden

r Anzüge und Mäntel aus getragenen Milttärſachen abge
geben e Anzüge inuſſen erſt angefertigt werden ſo daß
ente Abgabe von neuen Anzügen bis auf weiteres noch nicht
Entläſſene ab n Nach der Bekanntmachung iſt bedürftig
Entlaſſene ab en Nach der Bekanntmachung iſt bedürftig
wer keinen noch brauchbaren bürgerlichen Anzug oder Mantel
beſiht und derart unbemittelt iſt daß er ſich dieſe Kleidungs
ſtücke im freien Verkehr zu den dafür übtichen angemeſſenen
Preiſen nicht kaufen kann 200 900 Anzüge und 50 090 Mäntel
werden an die Aermſten der Entlaſſenen unentgeltlich abge
gehen Bei den ührigen Kleidungeſtücken gewährt das Reich
Kneg Zuſchuß von 10 oder 14 Mark zur Verbilligung Hierfür

21 Millionen Mark bewilligt
der Abgabe der Kleidungsſtücke ſind die Kommu
h n de beauftragt worden Die Dienſtſtellen die

er entgegennehmen und die
en von den Kommunalver

erfolgt in den Konrmunalver
jenen die Krieger nach dem Inhalt ihrer Militär

den Truppenteuen entlaſſen worden ſind Bei der
iſt der Militärpaßz mitzubringen Wird das

net migt ſo wird dem Entlaſſenen eine Bedürftig

Halle
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initzung ausgeſtellt Nur gegen dieſe Beſcheinigung
sſchein der örtlich zuſtändigen Stelle erhält er

die Kleidungsſtücke
Es werden nur ſolche behücfrige Unteroffiziere und Mann

ſchaften des Heeres und der Marine verſorgt die während des
Krieges cus e iſtäriſcheir Verhättniſſen oder nach dem
Kriege infolge ung entlaffen werden Wer während

t iatton zur Aufnahme von Arbeiten
wird auf dieſem Wege nicht verſurgt Dieiſw entlaſſen wEnttaſſenen erhalten nur eimiral unmitteber nach der Ent

t

ſoſſung einen Anzug oder Mantel Wer nach einem Kommu
nalverband enttoſſen wird in dem er vor ſeiner Einberufung
nicht gewohnt oder gearbeitet hat dem wird empfohlen ſich
ſeine Bedürftigkeit bei ſeinem Truppenteile beſcheinigen zu
laſſen damit die Prüfung er Bedurftigkeit im Kommungel
verbande vereinſacht wird

Außer den Kleidungsitücken die die Reichsbekleidungsſtelle
an die Kommunalverbände liefert werden auch von den Kom
munalperbänden ſelbſt Anzüge und Mäntel aufgebracht Sie
müſſen nach der Bekanntmachung der Reichshekleidungsſtelle
vom 23 Juli 1947 ein Drittel der getragenen Männerober
aidung die ſie in ihren Aitvetleidungeſtellen geſcmmelt haben
für bedürftige enttaſſene Krieger zurückſtellen und dürfen ſie
nur an ſolche abgeben Dadurch werden außer den von der
Reichsbelledungeſtelle zu beſchaffenden 1250 000 Anzügen und
250 000 Mänten noch weitere erhebliche Mengen für die ent
kaſſenen Krieger zur Verfügung geſtellt

Porträge des Vundes zur Erhaltung und Mehrnng
der deutſchen Volkskraft

Herr Geheimrat Abderhalden ſchreibt uns Der nöchſte Vor
trag findet nicht Mittwoch ondern Donnerstag ſtatt Es
ſpricht am 7 Rovembet Herr Jarand Direktor der hieſigenTanbſtummenanſtalt Er wird unter Vorführnng von Schülern haberin einer Schonkwirtſchaft in

n

verſchiedener Altersſtufen die außergewöhnlichen Jortſchritte
nachweiſen die in der Laut ſprache der Taubſtummen durch eine
gründliche Schulung zu ergeken ſind Diefes Thema wird werteſte
Vollskreiſe intereſſſeren Nur Hanz wenige haben vis jetzt einen
Sinblig in die erfolgreiche Tätigkeit des Taubſtummenlehrers
Das Intereſſe für unſere Taubltummen müßte sans allge ein
viel größer ſein als es jetzt der Fall iſt Jahlteiche Hirnverleste
haben durch Taubſtuinmenlehrer ihre Sprache wieder erhalten
und ſo iſt der Taubſtummenlehrer ein wichtiges unentbehrliches
Glied in der Kriegsverletztenfürſorge geworden
Damit der Eintrittspreis für niemand zu hoch iſt wird erfür den einzelnen Vortrag auf 0,50 Mart feſtgeſetzt Es iſt ſehr
bedaurrlich daß in dieſem Jahre der Beſuch der Bundesvorträge
trotz der ſchönen Darbietungen zu wünſchen übrig läßt Man
darf woht ſagen daß Tauſende in der Stadt Haſte vom Bund in
irgendeiner Weiſe unterſtüßt und gefördert worden ſind Rund
4300 Familien haben jetzt durch den Vund billiges Ackerlaud
Der durchſchnitttiche Pachtpreis iſt unter 10 Mark während ur
eit wohl überall der Pachtpreis mehr als dovwelt ſo hoch iſt
Der Bund hat in ſeinen Heimen ununterbrochen 70 Kinder in
Pflege Leider war er genstigt aus Geldmängel ſeine Kinder
horte eingehen zu laſſen Die Vorträge des Bundes verfolgen
einen doppelten 3wed Einerſeits ſoll weiten Agaten Belehrung
durch Voriragende gegeben werden die in dem Gebiet über das
ſte vortragen Meiſter ſind Gleichzeitig ſollen durch einen de
ſcheidenen Gewinn Mittel gewonnen werden um die Anternehmungen des Bundes durchzuführen Jeder Vortragsabend
koſtet dem Bund rund 100 Mark Es veveutet für die Leitung
des Bundes eine herbe Enttäuſchung daß gerade dieſe Unter
nehmung im Gegenſatz zu den vergangenen Zeiten ſo wenig ge

würdigt wird Die ganzen Vorträge ſind als eine Vorbereitung
für eine Volkshochſchule gedacht Für die Leitung des
Bundes iſt es auch peinlich den Her n Vortragenden die ſich
ſo ſelbſtlos in den Dienſt der Sache ſtellen ſo wenkg Zuhsrer zu
führen zu können Während im vergangenen Jahr durchſchnittlich
800 bis 90d Zuhörer anweſend waren ſind in dieſem Jahr kaum
400 anweſend Der Einwand daß die jetzigen Zeiten nicht vazu
angetan ſeien ernſte Porträge andubvren iſt nicht ſtichhaltig m
Gegenteil ſollte gerade jest im neuen Kurs der Zeit jeder ſeinen
Wiſſenskreis ſo ſtark als nur möglich erweitern Ferner iſt eine
Ablenkung aus ſchweren Stunden beſonders jetzt erwüttſcht und
kann woht kaum beſſer bewirkt werden als durch einen ernſteſt
wiſſenſchaftlichen Vortrag Selbſtverſtändlich tut die gegen
wärtig herrſchende Grippe dem Vortragebeſuch Abbruch Es be
zieht ſich die vorſtehende Bemerkung auch nicht auf die Jetztzeit
ſondern die Zeit vor Ausbruch der Grippe
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Düngemittel Vermittlung
durch den Bund zur Erhaltung und Mehrung ver deutſchen

Volkskraft
Die Geſchäftsſtelle hat auch für das konntende Jahr ſich mit
Koalidünger eingededt Leider waren andere künſtliche Dünge
mittel trotz aller Bemühungen nicht aufzutreiben Die Ausgabe
des Kalidüngers erfolgt Anfang nächſten Jahres Der Kali
dünger ſoll nur wenige Wochen vor der Ausſaat in nicht zu großer
Menge auf den Acker geſtreut und leicht untergeharkt werden
Durch zuviel Kalium kann die ganze Ernte in Frage geſtellt
werden Aus dieſem Grunde gibt der Bund für ine Parzelle
nicht mehr als 10 Kg ab Der Bund bittet alle Tierhalter um
Ueberlaſſung von natürlichem Dünger oder um Mitteilung wo
ſolcher gegen Bezahlung abgeholt werden kann

Freiwillige Abgabe von Altſchuhwerk Zum Zwecke der
vollſtändigen Erfaſſüng von Altſchuhwaren und Altleder hat
die Reichsſtelle für Schuhverſorgung angeordnet daß die Ge
meindeverhände Sammelſtellen für Altſchuhwaren und
Altteder errichten Der Betrieh der Althändler mit Leder
waren iſt verboten Die in ihrem Beſitz beſindeichen Altleder
ſachen ſind beſchlagnahmt und an die Kommunawerbände ab
zuliefern Da auch in den Privathanshaltungen
och große Veſtände an Altſchuhwerk und Altleder vorhanden
ſind wird in Aufrufen die von den Kommunalperbänden er
laſſen werden zur freiwilligen Abgabe von Alt
ſchuhwerk und Altlederſachen aufgefordert werden
Wer zwei Paar getragener aber noch gebrauchsfähiger Schuhe
oder Stiefel mit Lederſohle abgibt erhält eine Abgabe
beſcheimgung die An recht auf Ausſertigung eines Schuh
bedarfsſcheins für ein Paar neue Schuhe oder Stiefel
mit Lederſohle gewährt Wer ein Paar Schuhe oder Stiefe
im Schätzungswert von mindeſtens 5 Mark abllefert erhält
eine Abgcbebeſcheinigung die zum Erwerb eines Pagres in
ſtand geſetzter getragener Schuhe oder Stiefel berechtigt
Wenn die Aufforderung zur Abgabe gebrauchsfähiger Schuhe
ſtatt ein Anrecht auf einen Schuhbedarfsſchein die Schuhe
ſelbſt zur Verfügung ſtellte dann würde ſie gewiß Erfolg
haben ſo aber

Eine höflichere Tonart grſucht Jm Allgemeinen Bürger
verein wurde darauf hingewwieſen daß viel böſes Blut in der Be
dslkerung hervorgerufen werde durch eine unangenehme Be
handlung der Beſucher in den Bezugsſcheinausgabe
ſtellen Auch ehrenamtlich dort beſchäftigte Perſönlichkeiten
hätten die Verrxflichtung keinen Unterſchied zu machen zwiſchen
Frauen die mit Hüten und denen die mit einem Umſchlagetuche
angetan ſind Heute ſollte jede Stelle alles vermeiden was Miß
ſtimmung zu erzeugen geeignet wäre

Militäriſche Perſhnalverändernngen Hochheim Oblt d
Reſ a D Halle zul Lt d Reſ d Garde Train Abt Weiben
fels zum Rittmeiſter die Lt d Reſ Priem Magdeburgs
Arnicke Bernburg jetzt Halle zu Oblts u Lts d Reſ
Meind of Fäbnr i J R 195 Halle Thier v Vizefeldm
Magdeburg b Erſ B d J R 26 Wild Magdeburg uFeldwlts die Off Stellv Neubauerb E B d R 27 Er d

mann v II Erſ B d R 165 der Abſchied m d geſetzl Penſ
hew den Lts d Reſ Winzer CBernburg zul 11 Erſ B
d J R 165 mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform der
Reſ Offiziere d erſtgen Regts, Lehnert Halle mit der
Erlaubnis zum Tragen der Ldw A Unif zu Lts d Nel be
fördert die Vizeſeldw Ha ufchild Burg Burgharde
Erfurt die Vizewachtmreiſter Grüne wald Aſchersleben
Klaebhn S al Werner Ditterfelv zu Lis d KLandw
ie Vi Groh Erſurt Voye KBernburg Sterbedfeldw vH ver Feldwit Mittag Stendal

Provinzial Nachrichten
Eislehen 1 Nov Hie Errichtung eines Miets

einigungs am ts für den Mansfelder Seekreis iſt erfolgt
Vorſitzender iſt Stadtrat Dr Heipertz ſtellvertretender Vorſitzender
Landrat Dr von Mettenheim

Seidewitz 1 Nov Nichts iſt meh
Grundſtücke des Gutsbeſitzers Becker
maſchine und nahmen die Schräuben

Gardelegen 1 Nov

r ſicher Auf einem
erkegten Diebe die Drill

und Räder mit
Beſchlag nahm t wurde auf dem

hieſigen Staatsbahnhof ein Sack mit zehn friſch geſchlachtetenHaänſen Jn einem undewachten Aus eublick Aner ſuchte ginn

Mann den Sack und vemerkte die Gänſe Als der herheigernfene
Hherwachtmeiſter Peinert erſchien war der Sigentümer des
Sockes mit dem Zuge davongefahren und hatte ſeine wertvollen
Martinevögel im Stich gelaſſen

Calbe a S 1 Nov Abermaliger e indie Pfarre Jn letzter Nacht haben undekannte iebe
ihren Beſuch in dern Grundſtück der katholiſchen Pfarre er
geuert ſind in den Stall gewaltſam eingedrungen und haben
nun noch die letzten Hühner geſtohlen

Bernhurg 1 Nov Schwindler Bei der Jn
der Gronger Straße die

Mann und Sohn int de hat erſchien kärzlich ein mit dem
Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe geſchmückter Offizierſtellvertreter
der ihr bie Eröffnung machte ihr Sohn ege verwundet in
einen Lazarett habe aber nach einhge Schinden bei Kame
aben zu bezahlen Er welle die Bernriktlung Ubernehanen
Re Frau glaubte ihm auch und händigte ihm 300 Mark ein
Nach einigen Tagen erſchien er wieder und verlangte das
Hoppelte Glüclichertweiſe hatte dir Frau aber nicht ſo viel
Geld daheim worauf ver Her Offizierſtellvertreter verſprach
in einigen Tagen wirderzukonmen wiſchen kam aber der
Ehemonn auf Urlaub der ſoſort Verdacht ſchöpfte und Anzeige
erſtattete Der Schwindier wurde in einer Gaſtwirtſchaft feſt
genommen Dig Unterſuchung Hat disher ergeben daß es ſich
m einen früheren aktinen Ferdwebel handell der wegen ver
ſhiedener Straſtaten degradiert und zur Arkeikslaſung hier
her kommandiert worden war Hier aber in der Uniform eines
Hffigierſtellwertreters mehrfach Schewitideleten erltht hat

Weirnaß 1 Rev Grohzügige Spertrlaggen
lage Die Regierung des Erehherzogtums nd die Stadt
Weimar werden Line große Spielnätzanlage im Weichkilde der
Heſidengſtadt ausführen anf der die Meaimgcer Suorinereine etne
Heimct finden werben Vorzüglich angetegte Wettkampffelder
mit Plätzen zum Justraten aüer ſporttichen und turneriſchen
Aebungen und ein großes Huſlenſchwtmmad und anderes werden
geſchaffen

Sport Kachrichten der Sanle Zeitung

Vom Rennſport Jockei E Thalecke der in dieſem Jahre
als Stalljogei für Tegtner Weikner tig iſt wurde für das
kommende Jahr von Herrn Heins Stahl vergflichtet Cathal
der nützliche Steepler des Hentichen Keonprinſen iſt in den Beſts
nes Herrn Meyer übergegangen Kaprehe kam bei den letzten
Karkeborſter Rennen in Feiſchlingspreiſe an der ketzten Hürde
zu Fall brach ein Bein und wußte erſchoſſen werden Eſtella
die ans dem Weindergſchen Reunſtalle ſtammt und dann von
Hertn Stempel angetauft wurde geht mit RhHlanf der diesjährigen
Rennzeit ins Geſtüt

Auflöſung des Oertzenſchen Rennſtaltes Der im 78 Lebens
jahre ſtehende Here Uleich von Herhen der Vorſttzende der technt
ſchen Kommiſſion des UAnionklubs Zleht ch inſolge ſeines hohen
Akters vom attiven Rennſport zurück and köſt ſeinen Rettnſtalt
Und vas in Remlin in Megtenburg unterhaltene Geſtüt auf Er
ſtellt ſechs Mutterſtuten vier Rennvferde und drei Fohlen zum
Verkauf W von Herten iſt einer der älteſten deutſchen Sports
änner und ſeit her d Jahren eine Säule des deutſchen Penn
ſports Schon 1869 konnte er mit Jmoeſtment das erſte Norv
deutſche Derby gewinnen vrld ſeit dur Zeit haben ſeine Farben
auf unſeren Reynnbahnen eine große Rolle geſpielt Seine beſten
Pferde waren Hymenaus Cars Dame Zwietracht der berühmte
Hannibal Barlas Autodafe Autsnotnie S Wickinger Saint
Helene Punis Norblandfahret Pulcher Esamiſto Lore Lickt
vild Ekliptik Saint Cloud Ares und Leonardo I

Taßbalſpert

Wackerrlat Wager kinnd Sportfreunde l begegnen ſich am kommenden Sonntags Kchm J Uhr in Olymvies
Parkt im Verbandejpiele erſter Klaſſe um die Meiſterſchaft de
Saaltegaues Die Gegner werden ihre beſten Kräfte ins Spiel
Hringen gilt es doch für jede der beiden Raunſchaften ſich die
wertvollen zwei Punkte zu ſichern nd damit einen höheren Plas
n der Spieltabelle zu erſtreben Die Sportſreunde Elf hatte in
hre vieber ausgetragenen Verbandes ſdielen wenig Hlüc tedoch
iſt die ausgezeichnete Spielſtärde der El nicht zu prrkennen Die
Wager Elf hat von ihr ſchon manche Rieterlage hinnehmen
nüſſen Die Spiele der beiden Mannſchaften zeigten ſtets einen
intereſſanten und Kuderſt e e eriauf Wader tritt in
Be Aufſtellung an Tor Meinharbt Verteidiger Belser

iemer Läufer Ungewiß Sihmnann hHärigen Stürmer
Winter Zieſſelder Jnchs Samhſe Tennert Porher um 1412
Uhr Verdandsſpiel Wacker Voeuſſia I eHohenzolern platz ig Halle Jn den Spielen unt die Meitter
ſchaft im Sagtegau findet an kommenden Sonntag das ſchon
lange mit Spannung erwartete Treffen zwiſchen Hoben
zorklern und Boruſſia hatt Boruſſia weldhe bisher in
den Verbandsſpielen noch ungeſchlagen und mit einer der aus
ſichtsreichſten Bewerber um den Meiſtertitel iſt dürften am
Sonntag in Hohenzollern auf einen recht wielſtarken Gegner
ſtoßen die ihre jetzige Spieltü tigkeit erſt durch den letztfönntäg
ichen Sieg über die Auswahlmannſchaft des Harzgaues init
4 1 bewieſen hat Beide Mannſchaften werden zu dieſem Spiele
ihre beſten verſüeharen Krätte e Feld ſübren Einen be
jonderen Reig virſte das Spiel o dadurch gewinnen daß
Boruſſig u g durch ihren hekanntes Frievensſvieker Wolter ver
ſärkt antritt während Für Hohenzollern der bekannte Inter
nationale Gäbelein ſoitelt ſo daß man mit Recht von einem
ſportlichen Ereignis erſten Ranges ſprechen kann Anfang des
überaus ſpannenden Kampfes um 23 Uhr S

Die Norddeutſche Front azenpetoin ernſ iſt wie folgt
aufgeſteſlt Tor Pohl Viktoria Hamburg 58 Verteidiger
Buckendaht Eintracht Brauſtſchweig Be Viktorig Hamburg

Lanſer Schuldt Altong 89 Krauſe Biktagrig Hamburg 388
Fie Holſtein Kiet Stürmer Hohwann oln gieh Jäger

Altong 93 Haxrder Viltorig Hamburg 88 Oreg Eintracht
Braunſchreig Mechting Viktorig Haghurg Dieſe Elf mit
den Siamm von Viktoria Hainbuts 89 iſt gorsüsglich zuſammen
geſtellt und lollie über Httteldentſchtand das übrigens ſeine
Man chaft nochmals ändern wird glatt Kegen

Fuhball in Leipzig V f B Temtonia Chemnitz 2 L B
Eintracht 1

Die Rahfernfohrt Bern Genf über 80 Kilometer e
kurze zum gehnten Male zur Entſcheidung kann ſab 28 Be
werber am Start Die Tellgehmer hatten wit arehen Schwierta
ſelten zu käwmpfen va infolge andauernden Regens die ſonſt auch
ſicht guten Straßen völlig aufgeweisgt waren Das Rennen ge
wann der Aktmeiſter der ſchweizeriſchen Strahenfahre M Le
quatre gum vierten Make im Endkamsfe mit Längen gegen
Maffeo Genf in 5 Std 20 Min 35 Serk Dritter wurde Min
ſpäter Perriere Auf den ſechſten Klatz endete als Erſter der
Herrenſahter der ſene ſchweizeriſche Meiſtur BigneneFanlion in

5 34 27
Herſchiedenes

Hauns Braun geſellent Wieder hat der Weltkrieg einen der
Heſten deutſchen Leichiathleten als Hpſer gefordert Der beſte
Jentſche 800 Meter Läufer Hans Jraun iſt im Weſten mit
ſeinem Flugszeug abgeſtürzt und tödlich verunglückt

Kunſt und Wiſſenſchaft
z Urunnſſühenng von Der r Morgen Hpervan Horſt Platen ging in Plauen ſ V anter warmen Betfall

vor ſichV Jubiläum der Jenaer Pauliger Fedt ſinh gen Jahr
gr verſioſſen ſeſtdem die Letgnnte Sänver eſellichaft zu

Paul zu Jena deſtett Hie Korvorgttos t u prüngtich aus
einem Dopvelquartett das n der Uniperſitätskirche mitwirkte
her vorgegangen und entwickelte ſich ſoäter zum GeſangvereineGeheimrat Ernſt Windiſch Ordinarius des Sanſkrits und
Direktot des Jndo Germaniſchen Jnſtituts an der Univerſität
Seipzig iſt im 75 Lebensjahr geſtorben



Her Tod von Oscar Wildes Lebensfreund Jn London
ſt plötzlich an einem Herzſchlag der Schriftleiter und Kunſt
gelehrte Robert Baldwin Roß geſtorben der berühmt ge
worden iſt als der Teſtamentsvollſtrecker und der uneigennützigſte Freund Der Wi des Roß war ein Genie der
Freundſchaft und die hingebende Aufopferung für andere
war der Hauptinhalk feines Lebens

vermiſchtes

Wieder ein großes Eiſenbahnunglück

Berlin November Amtlich Heute am 1 Nov
vormittag 3 Uhr 50 Min fuhr der Militärurlouberzug 4626
vor Bahnhof Briefen n der Markh auf den abgeriſſenen und
kehengebli Schlußt il des Güterzuges 7768 auf 19
Militärperſonen und der Schlußbremſer des Güterzuges ſind
tot 30 Militärperſonen ſchwer 13 Militärperſonen und zwei
Mann vom Zu nal leicht verletzt Den Verletzten leiſete
ein im Urſaguberzug befindlicher Militärgrzt die erſte Hilfe
Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt

Hindenburgs Teſtament Hindenburg hat vorſichtshalber
ſchon ſehr früh für ein Teſtament geforgt und zwar bereits
mit zwölf Jahren Es war dies als er ſein Elternhaus
verließ und die h Kadettenanſtalt von Wahlſtatt bei
Liegnitz bezos Er mochte dieſe Ueberſiedlung wohl nicht für
gans ohne gehalten haben und ſchrieb für alle Fälle ſein
Teſtament auf Der heutige Heerführer deſſen warmes Herz

für ſeine Soldaten aus tauſend Zügen und Taten bekannt iſt
bewies ſchon damals ſeine Herzensgüte Täglich hatte ihm ſeine
Mutter für einen armen Schulkameraen namens Schreiger eine
Semmel mitgeben müſſen Nun beſtimmte er in ſeinem Teſta
ment die Fortſetzung dieſes Brauches Mein Bruder Otto ſoll
dem Schreiger alle Tage eine Semmel mitnehmen Seine
Spielſachen ſetzte er ſeinen Geſchwiſtern aus Als Schlußwort
fügte er dem Teſtament noch den energiſchen Wunſch hinzu

Friede und Ruhe bitte ich mir für immer aus
Die Forderungen der Schauſpieler auf Erhöhung ihrer Be

züge ſind auch dem Deutſchen Bühnenverein unterbreitet worden
der in einer noch anzuberaumenden Sitzung ſich darüber ſchlüſſig
machen wird Das Gleiche will der Berliner Direktoren Verband
tun Wahrſcheinlich werden die Erhöhungen zum 1 Januar be
ſchloſſen werden Der Generalausſchuß des deutſchen Bühnen
Orcheſter und Varieté Mitglieder Kartells hat die aufgeſtellten
Forderungen der Bühnengenoſſenſchaft als durchaus berechtigt
und maßvoll anerkannt

Goloſchmuggler aus Dänemark In der ſchwediſchen Stadt
Piteaga wurden 250 000 Kronen däniſche Goldmünzen beſchlag
nahmt Das Geld das wahrſcheinlich aus Dänemark heraus
geſchmuggelt worden iſt grhörte zwei Geſchäftsleuten in
Haparanda und da man Grund zu der Annahme hat daß es
nach e gland ausgeführt werden ſollte wurde es beſchiag
nahmt

Kopenhagen als künftiges Flugzentrum Wie die däniſche
Preſſe meldet wird die Kovenhagener Geſellſchaft für Luftſchiff
ahrt demnächſt in Wirkſamkeit treten Sie ſoll in enger Zuanmenarbeit mit ähnlichen Unternehmungen in Norwegen und

Schweden ſtehen und mit dazu beitragen Kopenhagen zu einem
Mittelpunkt der Flusſtrecken nach Berlin Holland London
Gotenburg Chriſtiania und Stockholm zu machen Zum Direktor
der Geſellſchaft iſt der junge däniſche Flieger Willy Wulff er
nannt worden der längere Zeit im Auslande geweilt hat Doch
ſoll der internationale Flugverkehr wie nicht anders denkbar erſt
nach Kriegsſchluß einſeßen und zu Anfang nur Poſt befördern f

Eine Ausländerſteuer in Dänemark Jn Kopenhagen und
Amgebung halten ſich gegenwärtig etwa 50 000 Ausländer auf
Da dieſe natürlich große Mengen von Lebensmitteln und auch
Wohnungen für ſich in Anſpruch nehmen ſo hat die Bevölkerung
der Regierung eine Maſſenadreſſe überreicht in der die Beſteue
rung der Ausländer Und die Begrenzung verlangt wird Ferner
wird um ein Geſetz erſucht das den Verkauf däniſchen Grund
und Bodens an Ausländer verbietet g

Literariſches
Duxchhalten oder Untergang Zur rechten Stunde hat der

Verlag der Leipziger Jlluſtrierten Zeitung
Verlag von J J Weber in Leipzig ein Heft Durchhalten oder
Antergang herausgegeben Eben in dem Augenblick der Deutſch
jands Schickſalsſtunde genannt werden muß iſt es notwendig
ſich deſſen zu erinnern was Deutſchland iſt was Deutſchland trotz
der Opfer die es gebtacht hat noch leiſten kann wenn es ſeine
Kräfte nützt Es braucht uns vor dem Frieden wenn er auch
anders wird als man es ſich bisher in Deutſchland Leedacht nicht
bangen wenn nur das deutſche Volk will daß es ſich behauptet
Deutſchlands Arbeiterführer aller Richtungen kommen in dieſer
Nummer zum Wort Dieſe Männer haben die Scharen der
deutſchen Arbeiter in 48 Jahren zuſammengehalten niemals
die Hoffnung ſinken laſſen in guten Tagen gemahnt nicht im
Ueberſchwang zu leben in ſchlimmen nicht zu Peſſimiſten zu
werden Auguſt Winnig Generalſekretär des Deutſchen
Bauarbeiterverbandes begründet warum wir glauben dürfen an
die Erhaltung unſeres Volkes Die Willenskraft iſt da der Wille
zum Leben iſt zu ſtärk als daß er vernichtet werden könnte
Anton Exkelenz Führer der Hirſch Dunkerſchen Gewerk
vpereine ein feinſinniger Schriftſteller ſchreibt über die politiſche
Willensbildung des Arbeiters Er zeichnet die Arbeiterſeele
wie ſte war im Auguſt 1916 und wie ſie im Laufe der Jahre
geworden iſt Von den chriſtlichen Gewerkſchaften ſchreibt der
Reichstagsabgeord nete Schiffer über den Arbeiter und das
jnnexe irtſchaftsleben Der Sozialdemokrat Schippel be
ſpricht die Folgen die eine Abſchnürung vom Außenhandel für
uns hätte Der Arbeiterdichter Karl Bröä ger ſaßt das alles
zuſammen in einer in Juhalt und Form gleich hochſtehenden
außerordentlich ſtimmungsvollen Dichtung deren Grundſinn iſt
Das deutſche Volk will leben leben als Gemeinſchaft von Blut
geneſſen aber auch als wirkliches Glied der Menſchheit Der
Geiſt der aus dielen Worten ſpricht iſt der Geiſt deſſen die neue
Zeit bedarf den higguszutragen in die Welt eine Pflicht iſt
Wiepiel Hierzu zu geſchehen hat zeigt Heinrich Pfeiffer in
einem großzügigen Auffetz Das Deutſchtum in der Welt es
eigen das aber auch die Jlluſtrationen die aus der feindlichen
Hetzpreſſe gegeben werden und die eine Verzerrung des Bildes
unſeres Volkecharokters in der Welt ſchufen Was hier noch zu
tun welche Aufgabe unſerer Preſſe bleibt der Preſſe der ge
amten Welt beſpricht Frans Huber Durch eine Reihe vor
trefflicher Jlüuſtrattonen wird dieſer literar ſche Teil ergänzt
Walter Sam men ſchuf das Titelbild Ein Bürger ſpricht
unter freiem Rachthimmel zu ſeinen unruhvollen Volksgenoſſen
mit dem Grundton Das Schickſal Deutſchlands liegt in unſerer
aller Hand drum haltet ſtand Max Klinger ſtellt in einer
Zeichnung Wenn in wuchtiger Plaſtik einen Rieſen hin
auf deſſen im äußerſten Widerſtand 3 entgegenſtemmenden
Haupt und Nacken die Rjeſenmacht des Feindes kaſtet Der Ab
grund droht wenn die Arme des Rieſen erlghmen Wilhelm

n zeichnet mit erſchütternder Symbolik in einer Farben
zeichnung Gott ſchütze e Fluren das Weſen des Kriegs
gewitlers Zeigt die vorliegende Rummer das ſo iſt ſie aber
zuch zugleich ein Beweis in welch vornehmer Art die deutſche
JUuſtrierte Preſſe es verſteht für das Deutſchtum Propaganda
zu machen Niemand wird verletzt nur das Einigende das den
Rationen ein herporgehoben voſitiv und negativ
in der Abkehr von dem allen gemeinſam Gefährlichen

Aus dem Leſerkreiſe
Der Kommilitone der vor kurzem an dieſer Stelle ſeine An

ſicht über unſere Verſammlung vom 21 10 äußerte wird von
der Wucht und der Schönheit ſeiner Worte ſelbſt überzeugt ſein
Jetzt möge er ſich ſagen laſſen daß er unüberlegt und voreilig
gehandelt hat Seine Jronie kann uns nicht treffen Sie ver
langt aber eine Antwort gegenüber der Bürgerſchaft Die
Studenten die über das Gebot der Stunde beraten haben
waren zum Teil Studenten zum Teil ſchon ent
baſſene Kriegsbeſchädigte alſo Leute die auch die
Tat kennen und die Bevormundung eines Kommilitonen der
gerade das Glück hat bisher underwundet zu ſein ablehnen
Hätte jeder noch ſeinen geſunden Körper dann brauchte er frei
lich nicht erſt zu beraten Jm übrigen hatte die Verſammlung
den Zweck einen gemeinſamen Entſchluß zuſtande zu
bringen Die Depeſche an S M war wohl überlegt Schließlich
leben wir in einer Zeit wo gerade auch das Wort eine Be
deutung hat

Daß die Studenten vom Auguſt 1914 nicht über das Gebot
der Stunde debattiert Haben bedarf keiner beſonderen Aner
kennung Wir leben jetzt aber im Jahre 1918 und brauchen
weniger den Rauſch von damals als den mächtigeren Geiſt von

1813 Ein Kommilitone
Letzte Depeſchen

des Geſamtminiſteriums
Ernennung neuer Miniſter

Dresden 1 November Die Zweite Kammer ver
handelte in ihrer heutigen Sitzung über den von der Regierung
vorgelegten Geſehentwurf über die veränderte Juſgmmen
ſehung des Geſamtminiſteriuens Nach kurzer Ausſprache
wurde die Vorlage mit 75 gegen drei Stimmen der Unabhängigen
Sozialdemokraten angenommen

Auch die Erſte Kammer verhandelte heute über denſelben
Geſetzenkwurf Der Sitzung wohnten auch der Kronprinz
Georg und Prinz Johann Georg bei Das Haus beſchloß ein
ſtimmig ohne Ausſprache mit allen anweſenden 28 Stimmen
die unreränderte Annahme des Geſetzentwurfes

Dresden 1 November Der König hat die Landtags
cabgeordneten Fräßdorf Soz Günther Fortſchr
Volksp Held t und Witzſchke Nat Lib zu Staats
miniſtern ernannt

Engländer und Amerikaner in Laibach
Wien 1 November Privattelegramm Aus Lai

bach wird gemeldet Hier iſt heute eine Abteilung Engländer
und Amerikaner von Triecſt kommend wo die amerikaniſche
und engliſche Flotte von dem Hafen Beſitz genommen hat in
der Stärke von mehreren Hundert Mann eingetroffen Sie
wurden von der Bevölkerung mit Jubel begrüßt Eine Truppe
deutſcher Soldaten welche vom Balkankriegsſchauplatz ein
trafen wurde ſoſort entwaffnet Die erſten engliſchen Offi
ziere die der Marine angehören trafen bereits am Donners
kag in den Abendſtunden mittels Automobi in Laibach ein
Die Engländer ſollen auch brabſichtigen die ſlopeniſchen Teile
von Steiermark und Kärnten zu beſetzen Der weet von
Trieſt wurde auf der Flucht ergriffen und verhaftet Die
Italiener ſind in Fiume gelandet

WITB Wien 1 Novenber Die Reichspoſt meldet
Der Statthalter von Trieſt Freiherr von FriesSkena wurde
auf einer Automobilfahrt durch Laibach verhaftet Dasſelbe
Schickſal ereilte andere höhere deutſche Beamte aus dem
Küſtenlande Der Landespräſident von Krain Graf von
Attems verließ Laibach Feldmarſchalleutnant Fevanvvis
wurde vom ſloweniſchen Nattonglrat zum Kommandanten der
ſcoweniſchen Truppen ernannt

Gemeinſamer Wahlaufruf Rooſevelts und Taſts
gegen Willon

WTB New VPork 31 Okt Drahtnachricht Reuter
Roofevelt und Taſt haben einen Aufruf veröfſentlicht in
dem es heißt daß er der erſte jemals von zwei früheren Prä
ſidenten abgefaßte und unterzeichnete ſei Der Aufruf fordert
dringend die Wahl einer republikaniſchen Mehrheit betont
daß die Republikaner die bedingungsloſe die Unter
werfung Deutſchlands verlangen fordert mehr Ein
fluß für die republikaniſche Partei auf die Beſtimmungen der
Friedensziele bezeichnet die 14 Punkte des Präſidenten
Wilſon als zu allgemein und unbeſtimmt Der Präſident
habe nicht die Macht die Vereinigten Staaten auf die vier
zehn Punkte feſtzulegen noch die weitere Macht alle Ver
bündeten Amerikas an ſie zu binden Der Aufruf ſchließt
Wir wüßten nicht daß dieſe Punkte alles das einſchließen
was unſere Verbündeten gerechterweiſe fordern können oder
daß ſie nicht manches unternehmen woran ſie gerechterweiſe
feſthalten wollen Für das was ſie für uns getan haben
ſchulden wir unſeren Verbündeten die höchſten bons fides

Keine Judenprogrom in Wilna
WTB Serlin 1 November Drahtnachricht Die

Meldung des Warſchauer Blattes Moment daß in Wilna
plötztich Pogrome gegen jüdiſche Einwohner ſtattgefunden
haben ſollen wobei es Tote und Verwundete gab iſt unwahr
eder Pogrome haben ſtattgefunden noch iſt eine jüdiſche
Abordnung nach Berlin unterwegs um Schutzmaßnahmen
gegen derartige Vorfälle zu erbitten

Letzte Depeſchen ſiehe auch Serte

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten Hlieb der ſeit kurzer Zeit
recht lebhafte Verkehr auch in der Berichtswoche erhalten Neben
den noch zu erledigenden Abwickelungen aus früheren Verträgen
kamen neue Geſchäſte zwiſchen den Rohzuckerfabriken und den
Raffincrien zuſtande Es handelte ſich hierbei zum größten Teil
um den Abſchluß von Lagerverträgen die zwiſchen Abgebern und
Abnehmern nach Genehmigung durch die Reichszuckerſtelle ein
gegangen wurden Mit einer gewiſſen Erleichterung wurde am
Markte das Herauskommen der letzten Beſtimmungen über den
Verkehr mit Zucker quiltiert die verſchiedene Aenderungen hin
er der Berechnungen aller Art brachten ſo daß jetzt überall
lare Verhältniſſe obwalten Es iſt jetzt möglich ceworden die

zur Ablieferung gekommenen und weiter kommenden Rohzucker
mengen ordnungsmäßig und ohne Vorbehalt zu berechnen Jm
übrigen brachten die erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zu den
Verordnungen des Bundesrats keinerlei Ueberraſchungen und
ſtellten nraktiſch nur den Abſchluß der Verfügungen dar die den
Gang der Geſchäfte an den Zuckermärkten regeln Seitens var
ſchiedener Raffinerien wird fortlaufend die in den Abſchlüſſ

beſtätigte Regelung vis 95 Vendement beanſtandet demgegenüber
mag darauf hingewieſen werden daß dieſe Bedingung für den
Verkauf in den behördlichen Beſtimmungen tatſächlich zu Recht
beſteht Bei Erſterzeugniſſen hat die Regelung zu der entſprechen
den Höchſt und Mindeſtgrenze zu erfolgen wie bisher Die
Meldungen über die Ergebniſſe der Rübenverarbeitung auf deß
Fabriken lauten im großen und ganzen nicht unbefriedigend die
Beſchaffenheit des gewonnenen Zuckers entſpricht der vorjährigen
und gibt zu Enttäuſchungen nirgends Anlaß Dagegen bleiben
die Ausbeuten zahlenmäßig zunächſt noch hinter den vorjährigen

vie allerdings recht hoch ausfielen faſt überall zurüc Das
liegt zum Teil daran daß Rüben zur Verarbeitung kontmen
mußten die noch nicht die Vollreife beſaßen Hier zeigt ſich der

wenig günſtige Einfluß der Witterung die im Sommer zu wenig
Sonnenſchein gebracht hatte Für die noch draußen ſtehenden
ſpäter zur Verarbeitung kommenden Rühben kann ſchließlich noch
eine Beſſerung eintreten Von dem fertig gewordenen Rohzuget
iſt bisher nur wenig bei den Raffinerien einge roffen Das liegt
nicht nur an der verſpäteten Aufnahme der Rüben verarbeitung
ſondern auch an den Schwierigkeiten bei der Beförderung des
Rohzuders die ſich einer glatten Lieferung in den Wes ſtellen
Eine Erleichterung im Verkehr iſt durch die jetzt beſtehende Mös
lichkeit herbeigeführt worden die Frachtabmachungen für die auf
dem Waſſerwege zu befördernden Zuckermengen zur Erledigung
zu bringen was bisher aus Mangel an grundelegenden Beſtim
muncen nicht immer möglich war

Am Raffinademarkte blieb der Verkehr durch neue Abforde
rungen ſeitens einiger kommunaler Verwaltungen etwas belebt
hielt ſich im allgemeinen aber in beſcheidenen Grenzen Ver
ſchiedentlich beteiligte ſich an den Abforderungen auch das Zucker
verbrauchende Gewerbe Die Raffinerien aber hatten trotz derin ihrem Ausmaß nur wenig umfangreichen Abrufe doch ſehr viel
zu tun da noch bedeutende Ablieferungen aus früheren Abſchlüſſen
ausſtehen Naturgemäß wirkt hier ebenfalls wie bei der Be
förderung des Rohzuckers die nicht immer möoliche rechtzeitige
Geſtellung von geeigneten Eiſenbahnwagen verzögernd auf die
Erledigung der Aufträge

Für die zu Felde ſtehenden Röben war die Witterung der
letzten Woche ziemlich vorteilhaft Es konnten erneut Zunahmen
im Wüurzelgewicht der Rüben feſtgeſtellt werden und guch der
Zuckergehalt konnte ſich von nerem etwas hehen Die mehrfach
aufgetretenen Niederſchläge erleichterten die Rod ungen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 1 November Die Börſe zeigke ſich geſtern Se

ruhigter Große Zurückhaltung hielt an und demgemäß be
wegten ſich die Umſähe in ſehr engen Grenzen Nicht nur war
die Abwärtsbewegung der Kurſe im allgemeinen zum Still
ſtand gekommen ſondern eine verhältnismäßig bedeutende Anzahl
von Papieren hatten auch Erholungen zum Teil um mehrere
Prozent aufzuwe ſen Unter letzteren ſind zu nennen Prins
HeinrichVahn türkiſche Tabakaktien Bismarckhütte Oberſchleß
Eiſeninduſtrie und Allgemeine Eletktrizitätsgeſelſchafts Aktien
Dagegen erlitten einige Werte der Rüſtungsinduſtrie die Ge
krüder Böhler Deutſche Waffen Vereinigte KölnRottweiler und
RheinmetallAkien wiederum bemerkenswerte Einbußen wäh
rend Daimler Aktien einen anfänglichen Verluſt nicht nur ein
holten ſondern noch über den geſtrigen Schlußkurs hinausſtkegen
Rotubacher ſtellte ſich wiederum höher Banken wurden angeh
lich von volniſcher Seite zu höheren Kurſen gekauft Am An
lkagemarkt herrſchte Ruhe vei ungefähr behauptetem Kursſtand
Die Borſe ſchloß ſehr ſtill Bei den nur zu Einheitskurſen ge
handelten Werten war die Kursbewegung ungleichmößig Am
ſätze gering

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Gekreide

Berlin 1 November Die Zufuhren an Getreide ſins
augenblicklich ziemlich gering Auch die Ablieferungen von Hen
und Stroh hielten ſich in recht engen Grenzen Dieſe Exrſcheinuns
hat ihren Grund teils in dem empfindlichen Mangel an Arbeits
kräſten hauptſächlich aber in der Notwendigkeit im Hinblick auf
die eingetretene Froſtwirkung die ohnedies noch ſtark im Rückſtande veſindliche Hackfruchternte hauptſächlich der Kartoffeln
zu heſchkeunigen Jm vieſigen Verkehr hat ſich nur wenis per
ändert Für manche land wirtſchaftlichen Sämereien bleibt die
Unternehmungsluſt infolge der unklaren volitiſchen Lage ziem
lich beſchränkt Von Rotklee ſowie von anderen Kles und
Grasſamereien iſt zwar einiges Angebot vorhanden die e
rungen ſind aber meiſt zu hoch Jn Wintergetreide haben die
Umſätze ſo gut wie aufgehört Jn Sommerſaaten kommt mancher
Abſchluß zuſtande Jm Rübenſaatgeſchäft hat ſich nichts ver
ändert Wetter trübe

Mitteldeutſche PrivatVank Akt Geſ Das Jnſtitut eröffnet
am 1 November eine Zweigniederlaſſung in Blankenburg g Harz

Preisſtellung für Stabeiſen Der Deutſche Stahlbund hat
folgende Rundſchreiben an die Thomas und Siemens Martin
Stahl und Walzwerke verſandt Laut Mitteilung des Beauf
kragten des Kriegsminiſteriums beim Deutſchen Stahlbund hat
ſich die Kriegs Rohſtoff Abteilung damit einverſtanden erklärt
daß für die mit Frachtgrundlage Diedenhofen verkauften Mengen
Stecbeſſen in Handelsgüte ſür zukünftige Lieferungen r
Grundpreis wie mit Frachtgrundlage Oberhauſen alſo 235 Mark
für 1000 Kilogramm berecknet wird ſoweit nicht ein billigerer
Preis vereinbart worden iſt Qualitätsſorten wie Schrauben
Rie Huſſtab und Nagelet en in Thomas und Siemens Martin
Güte Premuttereiſen in Thomas und SiemensMarxtins Güte
Radreifeneiſen Spindeleifen Zugſtangeneiſen Stehbolzeneifen
Ankereiſen viw werden indeſſen vom vorerwähnten Preiszuge
ſtändnis nicht betroffen müſſen alſo zum bisherigen Preiſe

eliefert werden Die zugeſtandene Preisänderung iſt nicht
e Preiserhöhung anfzufeſſen ſondern als ein berechtigter
ch für die augenblicklich unter beſonders ungünſtigen

Verhältniſſen arbeitenden ſüdweſtlichen Werke Jn allen Fällen
in welchen bisher die Preisſtellung Frachtgrundlage Oberhauſen
erfolgt iſt muß auch in Zukunft mit dieſer Frachtarundlage ver
kauft werden ſo daß auch in dieſer Hinſicht eine Aenderung ein
treten darf

Harpener Bergbau G in Dortmund Jn dex General
verſammlung wurde die Dividende von 12 Prozent ſofort zahl
bar geſtellt Die ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieber wurden
wiedergewählt Genergldirektor Bergrat Kleine teilte u a witdaß der Rücggang der Leiſtungen vro Mann und Schicht zum Tell
auch auf die ſogen Hamſterfahrten zurückzuführen iſt Da dieſe
Fahrten auf immer weitere Gebiete ausgedehnt werden reicht der
Sonntag hierfür nicht mehr aus ſo daß viele Arbeiter nur fünf
Schichten in der Woche verfahren Das geld liche Erge s
nis könne als befriedigend bezeichnet werden Die Bilans ſei
fehr flüſſs aber es ſtönden große Ausgaben für Ernenerungen
bevor Jm erſten Viertel des laufenden Jahresſei der Betriebsüberſchuß hinter dem im gleichen Zeiträum des
Vorfahres der infolge der kurz vorher erfolgten Erhöhung der
Preiſe beſonders günſtig geweſen ſei zurückgeblieben Der Be
rieb iberſchut hobe aber das durchſchnittliche Ergebnis des
Vorjahres annähernd erreicht Mit Sicherheit könne ange
nommen werden daß der Bedarf an Kohlen noch für längere
Zeit ſehr hoch ſein werde

Wiederherſtellung der Schuh und Ledermeſſe in Leipzig
Die deutſche Schuh und Ledermeſſe die zum erſten Male zur
Herbſtmeſſe 1913 im Anſchluß an die damalige Leipziger Muſter
meſſe eingerichtet wurde ſeitdem aber weren Beſchlagnahme des
Leders nicht mehr ſtattfand wird nunmehr zur Frühjahrsmeſſe
1919 wieder eröffnet werden Die zahlreichen Erſatſtofſe für
Leder die während des Krieges auf dem Plane erſchienen ſind
werden die Grundlage für die neue Schuh und Ledermeſſe bilden

Verantwortlich für den volitiſchen Tell Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Svport und Briefkaſten Heinrig
Mieſſchns r Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſth
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil P Hackenbracht
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